
Starthilfe für Kreative
Die Förderangebote für 

Gründer aus der Kreativbranche
 in Sachsen-Anhalt

EIGENES DENKEN.  EIGENES UNTERNEHMEN.
GEFÖRDERT  IN SACHSEN-ANHALT.

KOMM WEITER.
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Eine Initiative des Ministeriums für Wirtschaft und 
Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt unterstützt durch den 
Europäischen Sozialfonds (ESF). 

Nähere Informationen unter:  
www.egoinnovativ.de
www.europa.sachsen-anhalt.de

www.kreativ-sachsen-anhalt.de
ist die Plattform der Kreativbranche aus Sachsen-Anhalt. 
Hier finden Sie Informationen über Firmen, Ausbildung, 
Förderung, Events und Wettbewerbe.
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Die Gründerzentren
ohne suchen.

b u s i n e ss - a rte 
Für Existenzgründer in der Kreativwirtschaft wird landesweit ein 
Projekt „business-arte“ angeboten. Hochschulabsolventen erhal-
ten individuelle Coachings und Hilfestellungen in der Gründungs-
phase inklusive Zahlung von Aufwandsentschädigungen für die 
Teilnahme an einer begleitenden Qualifizierung.

Dr. Kathrin Quade ••• Fon: 0345 772880 
Mail: hopa-halle@t-online.de ••• www.hoffmann-und-partner.de

Das B u s i n e ss A n g e ls N etzwe r k Sac h s e n -
A n h a lt  und der B u s i n e ss pl a nwet tb ewe r b SACH  -
S EN  - ANHALT      helfen Existenzgründern und jungen Unterneh-
men bei der Teilnahme am landesweiten Businessplanwettbe-
werb und unterstützen Unternehmensgründungen. Wir beraten 
und unterstützen bei der Erstellung des Businessplanes. Das 
Business Angels Netzwerk bringt Investoren mit Know-how und 
Kapital mit kreativen Start-ups zusammen.

Jöran Fricke ••• Fon: 0391 5556142 
Mail: joeran.fricke@ib-lsa.de 
www.businessangels-netzwerk.de

Das Hochschulgründernetzwerk UNIVATI    O N S  unterstützt 
Kreativschaffende bei der nachhaltigen Sicherung ihrer Selbst- 
ständigkeit bzw. ihrer Unternehmen. Das Angebot umfasst Hilfe 
bei der Vermittlung von Kooperationspartnern, der Kundenak-
quise und dem Markteintritt sowie Unterstützung bei der 
Fördermittelbeschaffung und der Kapitalakquise. 

Dr. Susanne Hübner ••• Fon: 0345 5522940
Mail: kreativwirtschaft@univations.de
www.kreativwirtschaft.univations.de

Das I M PUL S - NETZWER   K SACH  S EN  - ANHALT      mit seinem 
Interaktionszentrum Entrepreneurship ist eine Initiative an der 
Otto-von-Guericke Universität, die Unternehmensgründungen 
aus den Hochschulen individuell unterstützt. 

c/o IMPULS-NETZWERK  SACHSEN-ANHALT  
Fon: 0391 6712127 ••• Mail: info@impuls-netzwerk.de 
www.impuls-netzwerk.de

In den für die Kreativbranche spezialisierten Gründerzentren 
finden Interessierte neben günstigen Konditionen die besten 
Bedingungen, ihr kreatives Potenzial zu gestalten.

M it te ld e ut sch e s Mu lti m e d i a z e ntrum H a lle 
Katerina Hagen ••• Fon: 0345 4780500
Mail: k.hagen@mmz-halle.de
www.mmz-halle.de

D e s i g n H ausH a lle
Doris Sossenheimer ••• Fon: 0345 7751523 
Mail: sossenheimer@burg-halle.de 
www.designhaushalle.de

PROJEK TE, NETZWERKE, 
ansprechpartner

WEITER MACHEN.
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ego.-START Schon in der Vorgründungsphase können Zu
schüsse – zum Beispiel für Coaching, Machbarkeits- und 
Markteinführungsstudien, Teilnahme an Messen und für 
das ego.-Gründerstipendium (in Vorbereitung) – bean-
tragt werden. 
ego.-START wendet sich insbesondere an Studierende 
sowie Absolventen, deren Abschluss maximal fünf Jahre 
zurückliegt, wissenschaftliche Mitarbeiter und Personen 
mit ähnlicher Qualifikation, die eine Unternehmensgrün-
dung in der Kreativbranche planen. Zukünftige Freiberufler, 
die eine unternehmensnahe kreative Dienstleistung an-
bieten wollen, erhalten ebenso Unterstützung. 

ego.-PLUS ist ein zinsgünstiges Darlehen für wissens- 
und technologieorientierte bzw. innovative Unterneh-
mensgründungen, die nicht länger als zwei Jahre zurück-
liegen. Finanziert werden vor allem Ausgaben für Investiti-
onen, Markterschließung und sonstige Betriebsausgaben. 
Durch den eigenkapitalähnlichen Charakter stellt das 
ego.-PLUS-Darlehen einen interessanten Finanzierungs-
baustein dar (Darlehenssumme: ab 25.000 Euro bis max. 
500.000 Euro). 

KfW-Startgeld bietet Gründerinnen und Gründern, 
Freiberuflern und kleinen Unternehmen mit geringem 
Finanzierungsbedarf bis zu drei Jahren nach Aufnahme der 
Geschäftstätigkeit günstige Konditionen. Eine Kreditver-
gabe ist möglich, wenn der Finanzierungsbedarf 50.000 
Euro nicht übersteigt.

Mit Sachsen-Anhalt IMPULS MEDIEN können in Sachsen-
Anhalt ansässige Medienschaffende ein Darlehen erhal-
ten, mit dem Investitionen, Betriebsausgaben und auch 
immaterielle Wirtschaftsgüter, wie beispielsweise der 
Kauf von Rechten und Drehbüchern, finanziert werden 
können. Bei einer maximalen Laufzeit von 15 Jahren und 
einer Darlehenssumme von 25.000 Euro bis zu 3,0 Millio-
nen Euro kann so die Finanzierung von Unternehmen der  
Medienwirtschaft stattfinden. 

Sachsen-Anhalt IDEE ist das IB-Innovationsdarlehen für 
Unternehmensgründer, für bestehende Unternehmen und 
für Freiberufler der gewerblichen Wirtschaft, die speziell in 
der Forschung tätig sind. 

Ihnen soll mit dieser Finanzierungsalternative der Zugang 
zu Fremdkapital erleichtert werden, um die Überführung 
neuer Erkenntnisse und Produktideen aus der Phase der 
experimentellen Entwicklung in die Phase der Erprobung bis 
hin zur Serienfertigung abzusichern.

Das Beratungshilfeprogramm bietet mittelständischen 
Unternehmen finanzielle Unterstützung für betriebsspe-
zifische Beratungsleistungen. Ziel ist es, Mittelständlern 
zu konkretem Know-how zu verhelfen, um zum Beispiel 
Unternehmensstrategien zur Konsolidierung zu erstellen und 
umzusetzen.

Die Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ (GRW) ist das wichtigste Instrument 
der Bundesländer zur Förderung von Investitionen der Wirt-
schaft. Lassen Sie sich beraten, in welchen Fällen Sie Zuschüs-
se aus der GRW beantragen können (z.  B. für Kleinserienpro-
duktion).

IHR   PER  SÖ NLICHER     A n spr ech pa rtn e r 
fü r a lle g e n a n nte n Pro du k te : 
Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Anstalt der Norddeutschen Landesbank Girozentrale
Domplatz 12 ••• 39104 Magdeburg 
www.ib-sachsen-anhalt.de

Jöran Fricke 
Fon: 0391 5556142 ••• Fax: 0391 5556143
Mail: joeran.fricke@ib-lsa.de 

WEITER BRINGEN.
DIE PROGR AMME 

Das Studium in den Kreativ-Fachbereichen macht Spaß oder 
hat euch Spaß gemacht. Schon während des Studiums oder 
spätestens danach stellt sich die Frage: Wohin mit eurer 
Kreativität? Schön wäre es, wenn ihr damit euren Lebensun-
terhalt verdienen könntet. Aber wenn es um die Entwicklung 
solcher Perspektiven geht, ist unternehmerische Kreativität 
gefragt. 

Aus diesem Grund hat das Land Sachsen-Anhalt mit seiner 
Initiative egoINNOVATIV eine Reihe von Angeboten, Pro-
grammen und Netzwerken geschaffen für alle, die mit ihrer 
Kreativität selbstständig und Unternehmer werden wollen.

Die Kreativbranche in Sachsen-Anhalt, die vom Architekten 
über den Grafiker bis zur Werbeagentur, vom Fotografen 
über den Cutter bis zum Filmstudio und vom Designer bis 
zum Künstler reicht, kann so ihr jetzt schon hohes Potenzial 
stärker ausspielen. Und dass das hier möglich ist, beweist 
eine Reihe erfolgreich geförderter Unternehmungen.

Dabei beraten wir und die Partner von egoINNOVATIV 
fachkompetent und professionell. Wir zeigen euch Förder-
möglichkeiten auf, die ganz individuell auf jeden Existenz-
gründer zugeschnitten sind. Diese Beratungen sind in 
Sachsen-Anhalt kostenfrei.

DIE MÖGLICHKEITEN
WEITER KOMMEN.
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Susan Krieger, Geschäftsführerin 
der Lydia in St. Petersburg GmbH,  
fand schon während ihres Studiums 
als Textildesignerin an der Burg Gie-
bichenstein Halle die Unterstützung 
des Business-Angels-Netzwerks. 
Mit Hilfe von ego.-PLUS startete sie 
2006 in die Selbstständigkeit und 
mietete Räume im DesignHausHalle. 
Von hier baut sie mit einer selbst 
entwickelten Technologie und der 
Liebe zu Handwerk und Kreation er-
folgreich ihr eigenes Label „Lydia in 
St. Petersburg“ für hochwertige  
Taschen, Tapeten und Möbel auf.  

ego-ERFOLGSGESCHICHTE:


